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Allgemeine

Sdmeiseriiche Militar-Ieitung.

Orvgan der {dweijevifhen Armee.

Ber Idywei;. Militdrgeitfdrit XXXVI. Jahrgong.

Bafel. XVL. GSafrgang. 1870, Nr. 39.

Grideint tn wogentitden ‘.Rumg_lcm. Der Prets per Semeiter {a Tranto durd die Shhwety Fr. 3. 50.
Die Beftellungen werben dirvett an dte ,Sdweighauferijhe Verlagdbudbhandlung in Bafel” aveeffirt, der Betrag wird
bet ben answdvtigen Abonnenten dburd) Nadynabme crboben. Jm Auslande nehuen alle Budhandiungen Befelungen an
Berantwortlidye Revattton: Oberft Wicland und Hauptmann pon Elgger.
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Soll ¢8 ncben dbemt alfgemeinen Untervidyt nod) cinen befondern militdrifdyen geben und in weldjer Form? —

UNeber Marfde und WMarfdygefedte. (Edlup.) — Civgenoffenidaft: Kvelefdreiben. Vevorbnung betreffiond dle BVergatung an Bes

blente ter berittenen Offiiere bded eidg. ©tabed und bdev Kavallerie.
Bevdinberung ber Abfeben der Repetie: und Hinterladunadgewchre,
Militdrargte tn Frantreidy, Fabritation ver Vetterll Repetirgewehre.  Glne geite Gentralidyue.

{nternationalen Komites,

Orengbefepuna.  Bevanderung tn ver Avmes-Eindheilung.
Berbet von Waffenverfauf. + Eivg. Oberp Kof.  Unfeve

Wictjamteit ber Agentur bes

Soll ¢ neben dem aligemrinen Yntervidt nod)
ginen befondern militdvifdyen geben umd in
‘weldyer Form?

ntwort auf diefe fir 1870 durd bie Miilitargefelidaft auss

gefdsriebene Preiefrage von IJ. Morfdyel, Majov tm eivg. Genieftab,
»Est modus in rebus.%

PWenn u jeder Jeit die Frage ded Untervidhtd
fid) bes Borzuged erjrente, die Aufmevtiamteit der
Menjdenfreunde auf fich su ziehen, fo ift diefelbe
doch nie in einer jo lebhaften, ja wiv mddten ja:
gen, fo fieberhaft aufgeregten Beit, wo alle Pro=
Bleme, weldhe diefelbe umfaft, anjgevirttelt find, be-
Handelt worden. — Bum Beweife fiijren wiv die
sablveihen Gefellichaften, weldje diefen Gegenjtand
aum Biel ihrer Arbeiten madyen*), die Beitungs-
artitel, Brojdiiren und Biidher an, welde beinabe
taglich auj den Kampfplah der Distujfion gewor-
fen wevden.

Man fann fagen, daf alle Segenftinde, welde
diveft oder indivett auf den Untevvid)t Bezug haben,
einer Pritjung unterzogen wevden, und daf feine
berfelben den Reformplanen dev Schule entgeht;
pad Wlter der Sdhitler, die Anzahl dev Untervidis-
ftunden und der Untervidjtdgegenitanbde, die primadve,
fetunddve, Hoheve Lehrweife, fowie die fitr Univers
fitaten und Profejjoven, alled big auf die Sdul:
und Gefundheitdlehre, muf durd) den Sieb bdev
Kritit paffiven; wenn man auf dev einen Seite
alle Gegenjtanve, welde nidt mit dem Alter, dev
Gtellung, welde die Schiiler in der Sejelljdajt
einnehmen follen, oder der Spesialijation, Dbie

*) ©rit weniger ald 5 Jahren find in ®enf affein drel Ges
felljdaften entftanven, alg: dbie ©ctiion ber padagosiiden Oefells
fdaft ter framgdfijhen Sdywely (1865), dle Gefellidaft fire den
Fortfdritt ber Studien (1869) und die internationale Gefells
fdaft bes Bobern Untervidyts (1870).

burd) ba3 ftete Wad)fen der menjdliden Kenntniffe
nothivendig ift, im Ginflang find, zu bejdhneiden
fudt, jo gibt fih dbagegen die audgejprodene Abs
fidt fund, in den BVoltdunterviht die wefentlihiten
Nadweife fiber die Staat3-Oetonomie, den Aders
bau, die Gejunbdheitlehre u. §. w. eingufihen.

© Sn Ungefidyt einer folden Bemwegung Founte die
Trage, welde den Gegenftand diefer Abhandlung
bildet, nidht verfehlen, in einem Land, wo der Name
eined Bitrgerd gleichbedeutend mit bem eined Sol-
baten ift, aufgemworfen u werden, wad aud) von
verjdyiedener Seite, und bejonderd von Hin. Stampfli
gefdehen ift, welder ben Borjhlag gemadt Hat,
bie Kinder duvd) die dHffentlidjen Lehrev einereriven
31 laffen, wodbuvd) diejen bie BVorbeveitung unjever
Milizen zufallen mifte. Der Augenblid, bdiefen
Gedanfen anguvegen, wav wm fo gelegener, al3 bie
Reorganijation der jdweizerijden Militdr-Organi-
fation auf der Tagedordnung fteht. Der volfs-
thiimlide Militdruntervidht Hat in Sejtalt der jol=
genden Artifel in dem von Hrn. Bunbdedvath Weltt
audgeavbeiteten Projeft Cingang gejunden:

Art. 90. Die Kantone find vevpflidhtet, dev jdhul:
pflichtigen manuliden Jugend denjenigen militdvic
fden Untevridyt u extheilen, welder mit den gym:
naftijhen Uebungen perbunben werben tann.

Act. 91. Bier Jahre nady Crlah diefed Gejefed
piicfen mur foldhe Boltdjdullehrer neu angeftelt
mwerden, welde die militdrijde Bilbung befigen, die
fite einen Snfantevieoffizier vovgejdrieben ift.

Die militdrijhe Bilbung bdiefer Lehrev gefdjieht
burd) den Bund.

Art. 93. Die jur BVollziehung bdiefer Boridrif-
ten nothigen Anovdnungen find Dden Kantonen
nberlajjen.

Dicje BVovjd)lige haben, wie fih) erwavten lief,
bie in die Sadje gezogenen Boltsidullehrer lebhaft
in Bewegung gefet, und e3 gab beinahe nuv eine



-

Stimme unter fenen ber frandfijhen Sdweiz, wm
biefen Gingriff ber WMilitdromanie in ihr Gebiet
auriidaumweifen. Wasd bie Aufnahme, welde bies
felben bei ben fehrern in bder deutjhen Sdveis
gefunden Hat, anbetrifft, jo glauben wiv denjelben
ald giinjtig bezeidinen 3u diirfen; bod) hat die Lehrer-
verfammlung, welde in Bafel am 10. Hig 12. Ot
tober 1869 ftattgefunbden Hat, dad Projelt ded Hrn.
Welti nuv mit jo vabdifalen BVerdnderungen anges
nomuen, daf fie daffelbe beinahe nur auf den Un-
tervidht ber Gymnaijtit befdyrantt wiffen wollte,

Da3 Projelt der Militdrovganifation ift im Gan-
gen begreiflidher Weife den Militdrbepartements,
Offizierd: und UntevoffizievdgeieUjdaften der Kan-
tone vorgelegt worden, dod) haben die ben Unter=
ridt der Jugend betveffenden Avtitel 3u Leiner gritnd-
liden Disdtuffion Unlaf gegeben, bdejto glidlider
ift e8, dap die eidbgendifijhe Militdrgefellihaft duvd
thre Aufitellung diefer Sade ald Preidfrage Se-
legenbeit geboten hat, diefe widtige Frage anfzu-
tldven.

€3 Gt fid fedbod) nadyweijen, daf die Militdvd
der beutiden Sdweiz dad Gange ded Projelts, in-
begriffen die Ginfiihrung ded Militdvunterrihtd in
ben Bolts{dulen, giinjtig aufgenommen haben, wibh-
vend bie Der framdfilden Schweiy fid) enevgijdh) und
beinahe einftimmig gegen da3 gange Projeft und
gegen bie Artitel 90—93 in3bejondersd, ausdgejpro-
den haben.*)

Wir fonnten aud den vorgelegten Bevidjten iibex
ba3 Weltijde Projelt verjdiedene Kritifen itber
biefe fpesielle Frage, welde und bejddftigt, sujam-
menlejen, dod) wiv wollen und davauj bejdjvdnten,
folgende Gitate, weldhe diefe Frage, bdie eine von
Seite dev Rehrer, die anbere von Seite der Shiiler
behandeln, angufiihren:

#Die gemadten BVor{hlige fonnen auf feinen
Fall angenommen wevden, ohne bdie iibeljten Folgen
fiix ben Voltdunterridht su Haben.

»Bid jetst haben alle Regievungen, welde fid) in
bem Kanton Freiburg gefolgt find, bdie Nothwen-
bigteit gefiihlt, bie Sdulmeijter von dem Militdr-
bienft audjujdliecgen. Wivr glauben jogar, dHaR
piefed beinabe allgemein ijt, da fie in Dev Sadye be-
gritnbet erjdeint.

»Der Sdullehrer ift in diefer Beziehing dem
Geeljorger vergleidbar.

»Dad Militdr fann in jeder Beit ded Jahred un-
tev bie Fahnen gevufen wevden, wa3 nothmwendig
eine Unterbrediung und felbjt Dedorganijation feiner
Sdyule jur Folge Haben tonute, wenn die Abmwefen-
beit fid) verlingern jollte; wenn man bebentt, dafs
biefed gleidhzeitig in einer gvofen Anzahl Sdulen
ftattiinben tonnte, jo lakt fi) abnehmen, welder
RNadytheil daduvd) bem Unterridyt be3 ganzen Lanbdes
ermad)fen tonnte. ’

Nan mup aud) in Anbetvacdyt ziehen, daf bie
Anjtelungen eined Sdulmeifterd wenig belohnt und
wenig gefudyt werden, da fie feine Ausfidt auf eine

*) Ginftimmig in @enf; mit 175 gegen 3 Stimumen in ber
Offtstevsgefeliidaft von Laufanne,
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glangende Bubunft erdffnen. Die Enthebung vom
Militdvdienit ift einer dev madtigiten Beweggriinde,
weldje junge Reute bdiefen undantbaven Beruf er-
greifen laffen, nidit etwa bdaR fie Abjdheu vov den
Waffen hdatten, aber daf fie und ihre Eltern be-
fonberd die Unordnung (les derangements), bie
Ausdlagen und die andern Gefafren, die Folgen ded
Mititdvdienjted find, flivdten.

+Trol der Anziehungdtraft, welde ba3 Privi:
legium bdiefed Standed augiibte, ift der Kanton
reiburg nidht der eingige, wo fidh der Mangel an
Sdullehrern fihlbar madt. Gr wivd weit grofer
wevden, wenn man ihn bdiefed BVovtheiled Hevaudt.
Dod) €8 gibt nod) andere Griinde; man weif wophl,
bafy die Kaferne im allgemeinen nidt gevade eine
Sdyule der MaRigleit und eined geordneten Lebend
ift. WMan Hat jhon fo viele Mithe, daf die Shul-
metjter {ih anjtandig auffiifren, daf jie an lavmen:
ben Bergniigungen und den Verjdhmendungen einer
leidtfinnigen Jugend, nidht Theil nehmen; wasd
wird die Folge fein, wenn fie die Gewohnheit ded
in die Kueipen Saufend und der militdvijden Ka-
mevabevien angenommen Haben? €3 wird jdhwer
werben, von ihuen u evmwavten, daf fie ein o
suriifgegogened und fleiiged Qeben fithren, wie
fened eine3 Sdullehrerd, dev diefed Namens wilrdig
jein will, fein muf, ohne dbavon ju jpreden, dap
ihr Budget jehr der Gefahr ausdgefest ware, am
Gnde bed Jahred ein bedeutendesd Defizit aufzu-
weifen,

»Bon welder Seite man die Neuerung, um die
e3 fid) handelt, anfehen mag, zeigen fie jhwere Wn-
sutdmmlichleiten. Die eidgen. Militdrvermaltung
wiivbe vielleiht {iber eine nzahl Offizieve und
Unteroffizieve, welde befjer audgebildet wdven, ver-
fiigen, aber man wirde unfehlbar den Boltdunter-
vidt durd) alle die Uinjtande, weldje wiv begeidynet
haben, verfallen jehen, und bdiefed wdirve ein Nad)-
theil, dev buvd) den unevhebliden Bortheil nidht
aufgerwogen wilrbe.

L Biv verlangen in Folge deffen die Abjdhafjung
bed Artiteld 90 big 93, (Bericht der Militdrdivet:
tion ded Kantond Freiburg an dad eidg. Militdr:
bepavtement.)

»Auf bie Beit der Lacebemonier juriidtommend,
fdlagt dad Projett die Cridaffung einer gany mi:
litdrijchen RNepudblif vor, e3 nimmt bagd Kind aud
ber Wiege, um ed ugleid) in bie erften Elemente
pe3 Militdrunterridhtd und die Plotonsfdule ein=
sumweifen. Die Normalidule foll eine Geneval-
ftabgidule von &t. Cyr werben, die Bdglinge der
Sdullehrer jollen den Front= und Sdragmavidh
neben der Avithnetit betveiben, die Grundjipe ded
Sddnidreibend neben der Gymnaftit. Jebe Dorf=
fdhule foll eine Art militdvijder Crziehungsdanitalt
werden und die Shultommiffionen Hhatten die Shul-
finder ebenjowohl fiber die Spradlehre al3 bdie
PRlotonzjdule ju prifen. Witrde da der Elemen:
taruntervidgt nidt leiben? Dod) davon jagt bie
Ausdeinanderfepung der Beweggriinde fein Wort.
— Wir Haben awar an der Sdaffung eined Ka-



betentorpd und der Ginviditung von gymnaftijden
Uebungen in den Stidten und den Wittelpuntten
per Judujtrie, wo die Kinbev weder die Lujt nod)
die Uebung dev Bauernfinder haben, Theil genom:
men. Dod) wenn Ddiefed fiir jene eine fitv Leib
und Seele nitplidge Sadye ift, jo it dajjelbe dodh
fiiv die Qandidhulen volljtindig unni, da bdie Kin-
ber Dort von jelbjt genug nativlige Gymnaitit
treiben tonnen, Die Reit fiir den Untervidyt ift
in unfern Qandjdulen jo tury bemeffen) daff wiv
erfahrungdgemdf wifjen, wie fhwievig e3 wave, die
Bahl vev Untervidtdgegenitinde su vermehren. Den
@ltern aber die furze Beit, wo ihre Kinter nad
vollbrachter Schulzeit ihunen avbeiten Helfen tonnen,
au berauben, jdeint und beinahe gegen die dffent-
lidge Moval u verftofen. (Bevidt ter Minovitdt
ber Kommijfion der waadtlandijden Offisiers:
gefellidyaft.)*)

Nad) diejer Einleitung fiber die Aujnahme, welde
der Borfdlag, den WMilitdruntervid)t in den Bolts-
{dulen eingufithven, gefunden Hat, werden wir un-
feverfeit3 einiges Qid)t in die Frage su bringen
fudyen,

@3 jdeint ung, bte Gigenidaften, welde ein
Solbat, der diefed S.)‘tameuﬁ wiivdig ift, befiten joll,
laffen jid) wie folgt anfiihren:

1. Gute Bildung ded Korperd und normale Funk-
tion aller Lebendovgane,

2. Gemanbdtheit, Kraft und Abhartung gegen An-
ftrengungen.

3. Sutelligens und Unterridht, sum wenigjten jo
weit er in den evften Sdhulen ertheilt wird,

4, Militarijge Augbiloung.

Nlle diefe Gigenjdyaften, audgenommen bdie lefte,
find die, weldge im Augenblict ber Retvutivung bei-
nalhe jedem erveidybar find, und wenn fie audy vom
swangigiten Jahr angefangen, nod einiger Bervoll-
fommuung fahig find, fo fann man Dbod) Ddiefed
weder von einer Nefrutenhule von 5 odber 6 Wodpen,
nod) von bden feltenen Wiederholungadturfen, bdie
nur einige Tage dauern, evwarten. Die militdrijde
Ausbiloung allein fann wdihrend diefem furzen
Dienft evworben werden, unbd gwar mit um jo grd-
ferer Reidhtigeit, ald der Solbat die fibrigen Cigen-
fhaften, weldje wiv begeidhnet haben, befipt.

&3 exgibt fid) aud dbem Gejagten, dafs, um gute
@oldatenn 3u erhalten, e3 nothwendig ijt, jdhon in
der Sugend fo viel ald mdglid die phyfifden und

*) ®cr Auszug aus dem Rapport der Majoritdt derfelben
SKommiffion fagt: ,Man fragt fidy, was foll aué den Kantonen,
und waé aud der Gefeljdaft bet dicfem fozlalen Syftem werden,
wo alles mit bem efdg. Inftrutter anfingt und aufhdvt, wo dle
&dullehrer Wadgtmelfter find, wo die Kinder Militdrs werben
unb dle Jinglinge dber Taltit fpredien, wo btle Mdanner von
25 Jafhren abgeftumpft find und tie Greife allein nody diefem
verthierenven (abrutissant) Drude entgehm? — Reihen wiv
ung nit in bie Reiben der Fricvensliga ein, weldhye in ents
gegengefeptem Sinn eine Uebertretbung {ft, aber weifen wiv die
Beftrebungen, welde aus unferem {ddnen Laud cine Mitttdr-
tolonie madyen wollen, juriid, — Die Crafehung unferer Jugend
mdge fn den Handen unferer fantonalen Sefepgebung bletben,
fie wied {hre Schulbigleit au thun wiffen,
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intelleftuellen Gigenjdiaiten 3u entwicdeln, deven der
tiinftige Bertheidiger De3 BVaterlanded bebarf.

Edjon feit Tanger Beit, felbjt feit dem der Unter-
ridt ovganifict ijt, waven alle Anjtrengungen ver
Pdadbagogen aug eigenem Antried oder durd) Jmang
darauf gevichtet, eine mdglidhit grofe Anzahl Kennt=
niffe in die jugendlidhen Kdpie, welde ihnen an-
vertvaut wurden, eingutridtern, und faum war eine
neue Wifjenjdaft nothdirftig in Regeln gebradt,
fo fudyte man ihr einen Plap in dem Programm
ber Untervidytdgegenitinde anzumweifen. Man judt
auf bieje Weije die Jnutelligeny zu unterdriicfen und
bei ben Kinbern einen franfhaften Wetteifer, eine
anormale Spannung zu evzeugen, welde vorzeitige
und abgejtumpfte LWefen evzeugt, deven Anfidhten
feithreif und ungejund find, und bdie, indem fie thren
Kopf mit vieljachem Wiffen {iberfiillt Haben, umjo
meby ihve Geijtedtrdgheit, den Mangel an Nad:-
benten, perjdnlider Lebhaftigleit, an Selbitthatig-
feit, Jnitiative, und mit einem Wort an martiger
Kraft vervathen, wad fidy bei biefen Finjtligen
und erjddpften Naturen frither obev {pdter tmmer
offenbart.*)

Heute beurtundet fih eine andeve Beftrebung,
e3 ift biefed die Anzahl der Unterridhtaftunden auf
die Halite hevunter zu fepen. LWenn diejed Syjtem,
welded man da3 der Halbengeit nennt, weldyed
gegenwdrtig in €ngland, in Belgien und in Preu-
Ben verfudyt wird, angenommen wird, wasd in ge-
wiffem WMaf Hodit wabhrideinlid) ift, Jo wiivbe e
um fo nothwenbdiger, die Unterridtdgegenftdnde gut
s wahlen und ihnen einen praftijhen Swed, den
man in unferem auf dasd niilide gevidhteten Jabr-
hunvert in allen Sadyen verfolgt, ju geben. Wenn
nun fo viele Kenntniffe, bie beinahe unerlaglich
geldufig fein follten, gezmungener Weife bei Seite
gelaffen werden miiffen, fo ift e3 wenig wahridein-
lid), dbaf man ihnen Begrijfe dber Militdvwifjen-
jdhaft, welde dev grdfern Bahl unnii find, vor:
siehen jolite. — Die Unhdnger biefed Untervidtsd
werden und ofne Bweifel jagen, daf derfelbe ohne
Nadytheil fiir die itbrigen Stubien ertheilt werden
tonne. indem man jur Leltiive, militdrijde Fragen,
Aujgaben, Bujammenftellungen und Biider wadlt.
Diefed fonnte ungweifelhajt gejdhehen, wenn diejer
Borzug und mit viel mehr Redt nidht durd) den
Oetonomen, den Sefundheitslehrer unb veridyiebene
andere verlangt wiivbe.

Wenn wiv alled ujammenfafien, fann und wird,
wad man aud) maden mag, der Militdvunterricht
nie auf den Bdnfen der Volla{dulen gelehrt wer-
ben. v fann ebenjowenig in den Hodhern Unter=
ridtdanitalten eingefiilhvt werden, wo bie Yinftigen
gelehrten Theologen, Mebdiziner, NAdvolaten und ans
bere damit nidhtd su thun hatten, bda fie ohnebdieh
ot unfahig find, alled zu evlernen, wad man oon
ihnen 3u nerlangen bevedhtigt wdrve,

®ibt e3 aber in dber Sdule felbft nidhtd u thun,
um den Soldbaten wivtlidhy su befdhigen, die Uni:

*) L. Guillaume Hygiéne scolaire, 85



form anguziehen. Ja 8 gibt einiged und war viel
au thun. Die nadyftehenden Sabhlen werden bdiejes
beweifen, Diefelben betveffen dad Munizipaltolle-
gium von Neuendburg, welded nidt tm mindeften
fehlevhafter al3 anbeve bdexlei Anijtalten in bder
Sdweiy iit.

Der Dottor Guillaume Hat nadygewiefen, daf Hei
350 Knaben:

62 Fdle von BVerfriimmung ve3 Riidgrates,

62 Fdlle von Kropf, jog. Sdultropf,

99 Falle von wiederholt anhaltendem Kopfweh und

77 Falle von haufigem Nafenbluten, im Gangen
407 Krantheitdfille auf 350 Zdglinge vovgefom:
men find.*)

Wenn daher eine RNeform im Jnteveffe unfever
Avmee nothmwendig ift, jo ift e3 ju alleverft die der
Gejundheitdpflege in den Shulen; hier mufy alled
umgednbert werden, von bden Banfen, auj denen
bie Sdhiiler fipen, den Tijden, auf denen fie {dhvei-
ben, den Gebduden, in denen fie avbeiten, bid auf
bie Sahl, Dauer, Vertheilung und felbft Befdaffen-
Beit der Untevridjtaftunden: denn bevor wiv dbavon
fraumen, aud unjern Kindern Fleine militdvijche
Phenomene u madjen, wollen wir diefelben u
Mannern, gejund an Leib und Seele, hevanbilben.

V(-‘Eortiegung folgt.)

Uleber Mirfdye und Mar[dygefedyte.

(SHlug.)

Su dem novdamevitanijden Seceffionsrieg, wo
e3 beiberfeitd ublid) wav, fid in bden gewdhlten
Stellungen u verjdhangen, wurden bdie Angriffe
meift bei BVeginn der Wiorgendbdmmerung audge:
flihrt, wovon wiv in den Tdladten bei Spott:
iploania, Colo Harbor, u. v. a. Beijpiele finden.

Wahrend der Nadyt vom 11. auf 12, PMai 1864,
wurbe dad Korp3 Hancodt3d (von dev Armee Grants)
in aller Stille bi3 vidht an die LWerle, welde die
Konfoderivten bet Spottiyloania evriditet DHatten,
herangefdhoben, um von hier aud, von dem Kovps
Burnfide’d unterftiiht, mit Tagedanbrud) gegen die
feindlide Stellung vorzubvedjen. Lautlod und im
Gejdmindidyritt ftivste fidh gur beftimmten Stunbde
pag Korpd Hancod3, in jwei Treffen georduet, jo
unermartet auf die feindlihen Sdhlipengriben, daf
swet Divifionen im eviten Anlauf itber den Haufen
gemorfen wuvden; ein grofer Theil der Manujdajt
wurde gefangen, bevor ev die LWaffen zu ergreifen
vermodyte, und 30 Gefdyiie dem Siegev i bdie
Hande fielen, Hancoct hoffte den evrungenen Bor:
theil weiter augbeuten ju fonnen, indem ev fojovt
basd yweite Treffen vorzog und mit diefem die yveite

*) RNad) der Unterfudyung des Dofior Guilfaume ftellen fidy
fiie die Todyter vie Crgebniffe nody viel naditheiligev hevaus, va
¢r auf 381 Todyter 160 Ridengratdvertritmmungen, 245 Sduls
tedpfe, 197 §alle von haufigem anbaltenden Kopfweh und 78
Falde von wiederholtem Nafenbluten fenjtativt hat, G4 fommen
baher 2 Krantheitsfalle auf feve Eodyter; efne Sadye, die von
tem Bidiften Gewldit ift und beren Folgen auf dic gubinftige
Retrutivung  unjever Wvmee wiv wohl nidt exft nadyuweifen
haben, .
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Bertheidigungslinie bed Feinbed angveifen lieh; e3
gelang ihm, aud) diefe rajdh su nehmen, allein ev
ftiels dabei bereitd auf jo heftigen Widerftand, und
wurde o ftart von den pmdd)jt ftehenden feind-
liden Divifionen in der Fianle bejdyoffen, daf er
Gvant bitten laffen mufgte, ihm duvd) einen alige-
meinen Angriff su Hilfe ju fommen. — Grant
Datte beveit3 die ndthigen Befehle gegeben, und
wenige Augenblicte {pdter ging dad Korps Burn-
five’3 linfs vou Hancoct, und die Kovp3 von Wright
und Warven ved)ts neben ihm an den Feind. Stun-
deulang wurde nun auf der gangen Linie mit jo
beifpiellofev €rbitterung gefodhten, baf felbft ein
Stuvmvegen, welder mit feiner gangen Heftigteit
liber ba3 Sdladitield Hinwegzog, bdie Hite des
Kampfed nidht zu dampfen vermodhte. — Gegen
9 Uhv batte Geneval Lee, der Thevbefehl3haber der
Konjddevivien, da8 Korpd Cwell’3 jo bedeutend
verftdvft, daf e3 ur Offenfive fibergehen und den
Berjud) maden Yonnte, Hancot und Burnfide das
am Worgen eroberte Tervain mwieder 3u entreifgen,
€3 gelang ihm indef nur, einen Theil der am
WMovgen verlovenen Gejdyiifie wieder zu evobern,
wdhrend alle Bevfuche, die Unioniften suvicfiudbran-
gen, fehl fdlugen, fo dag fih) Lee gegen Mittag
geudthigt ah, jeine Angriffe eingujtellen.

Weniger glitdlid) war der Angriff Srant’s auf
bie Berjhanzungen der Konfddevivten bet Cold Hax-
bor, Cold Havbor ijt ein an der Strafe von Nid-
mond nady White Houfe liegended und ald Wirths-=
haud beniited Gehdfte; vie Wingebung ded Gehdf-
tes ijt, wie da3 gange vom Ghictahominy durd-
floffene Gebiet, ziemlid) bedeckt und ftellenmweife von
Sitmpfen und Movdften durdpiogen, jo dag weber
bie Ueberfidytlichfeit, nod) die Gangbarfeit be3 Ter:
raind den Bemwegungenw groferev Truppenmafien
ginjtig waven. Ree Hatte feine Stellung auf dem
Nordufer ded Chitahominy gewdhlt, Front uud
Slanfen gut vevidjanst; die Divijion ded Generald
Brectinvidge war auf dem Auferften vedhten Fligel
pojtitt, an ihn {dloffen fich dann bdie Kovps dev
Genevale HIl, ECwel und Anderfon an.

Am 8 Juni 33/, Whr Morgensd ertheilte Grant
der Uniondarmee Befehl zum Angriff. Hancod,
welder den Hauptito fiihren jollte, lieg Barlon’s
Divijion lints, Gibbow’s Divifion vedh)td vovgehen,
und Bivney’s Divijion in Referve folgen, ohne daf
e8 ihm mbglidh gewefen wdve, auf dem eingeengten
Tervain den erfovderlidhen Plag zur Aufjtellung
jetner Batterien zu finden und den Angriff duvd
bad Fener devielben vovbeveiten ju laffen. Tiefer
mufite daber ausdidlieflid) dev Infanterie iiberlafjen
werben; Barlon’s Divifion warf aud) wivflid) bie
gedf3tentheild aug jungen, nod) ungeiibten Txuppen
formivte Divifion Brectinvidge tm erften Unlauf
fiber den Haufen und nahm ihr 4 Gejdhlibe und
einige Hunbert Gefangene ab. HiIU fithrte jedod)
mit den vajd) gur Vevftavtung Hevbeibeordevten Bris
gaden einen jo frdftigen Gegenjtoh, dap Barlow
jofort wieder uviidgeworfen murbe und die erober-
ten Gejdpite wieder verlor. Der Kampj war fury
aber erbittert, o8 fielen mehrere Hdherve Offizieve.



	Soll es neben dem allgemeinen Unterricht noch einen besonderen militärischen geben und in welcher Form?

